EP 3 530 151 A1

(1 9) Europdisches

: Patentamt

European
Patent Office

Office européen
des brevets

(11) EP 3 530 151 A1

(12) EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG

(43) Veroffentlichungstag:
28.08.2019 Patentblatt 2019/35

(21) Anmeldenummer: 19155647.1

(22) Anmeldetag: 06.02.2019

(51) IntClL:

A4TF 9/04(2006.01) GO8B 13/24 (2006.0%)

(84) Benannte Vertragsstaaten:
AL AT BEBG CH CY CZDE DK EE ES FIFRGB
GRHRHUIEISITLILTLULVMC MKMT NL NO
PL PT RO RS SE SI SK SM TR
Benannte Erstreckungsstaaten:
BA ME
Benannte Validierungsstaaten:
KH MA MD TN

(30) Prioritat: 24.02.2018 DE 102018104219

(71) Anmelder: Wanzl Metallwarenfabrik GmbH

89340 Leipheim (DE)

(72) Erfinder:

* Glogger, Carsten
86381 Billenhausen (DE)
* Riggenmann, Stefan
89284 Pfaffenhofen (DE)
¢ Hessheimer, Armin
86381 Krumbach (DE)
¢ Pfitzmaier, Markus
89358 Kammeltal (DE)

(54) KASSENTISCHSYSTEM

(67)  Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kassen-
tischsystem (10) mit wenigstens einer ersten flachigen
Element, insbesondere einer Wand- und/oder Boden-
platte (42), und wenigstens einer zweiten flachigen Ele-
ment, insbesondere einer Wand- und/oder Bodenplatte
(44), wobei das erste flachige Element wenigstens ein
Schnellverbindungselement (46) aufweist und das zwei-

Fig. 1

te flachige Element wenigstens ein Schnellverbindungs-
gegenstick (48) aufweist, wobei im montierten Zustand
des Kassentischsystems (10) das wenigstens eine
Schnellverbindungselement (46) mit dem wenigstens ei-
nen Schnellverbindungsgegenstiick (48) verbunden ist,
insbesondere in dieses eingreift.
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Beschreibung

[0001] Die vorliegende Erfindung betrifft ein Kassen-
tischsystem, dass aus mehreren Elementen aufgebaut
ist.

[0002] Aus dem Stand der Technik sind bereits modu-
lar aufgebaute Kassieranlagenaufbausysteme bekannt.
So ist beispielsweise aus der EP 2 870 901 A1 ein mo-
dular aufgebauter Kassentisch bekannt, bei dem meh-
rere dreidimensional aufgebaute Module des Kassenti-
sches zu einem Gesamtkassentisch zusammengefiigt
werden kdnnen.

[0003] Aus der EP 2 194 820 A1 ist bereits ein verein-
fachter und anpassbarer Kassenplatz fir Laden, Super-
markte, Verbraucherméarkte oder andere Geschéfts-
rdumlichkeiten bekannt, der eine Rahmenkonstruktion
aufweist.

[0004] Die EP 2923615 A1 betrifft eine Aufnahmevor-
richtung fir Einkaufskorbe, die an einem Kassentisch an-
geordnet ist.

[0005] Aus der WO 99/065000 A1 ist eine Selbstbe-
zahlkassieranlage bekannt, die Scanner fiir das Einscan-
nen der entsprechenden zu bezahlenden Waren auf-
weist.

[0006] Aus der GB 2492341 ist ein Stapelsystem flr
Einkaufskérbe bekannt.

[0007] Aus der DE 20 2016 102 349 A1 ist weiter ein
Tragersystem flr einen Kassentisch bekannt, mit dem
mehrere zusatzliche Verkaufseinrichtungen an einem
Kassentisch angeordnet werden kdnnen.

[0008] Eine vergleichbare Anlage ist auch aus der EP
2 879 550 A1 bekannt.

[0009] Aus der EP 2 526 532 A1 ist eine Warenaus-
gabevorrichtung bekannt, die im Zusammenhang mit ei-
ner Kassieranlage aufgestellt werden kann. Dabei istam
Kassenlaufband der Kassieranlage ein zusatzliches Dis-
play vorgesehen, mittels dessen Informationen einge-
blendet werden kdnnen.

[0010] Ein ahnliches System ist beispielsweise auch
aus der DE 10 2008 003 697 B4 bekannt.

[0011] Weitere Verkaufseinrichtungen im Zusammen-
hang mit Kassieranlagensystemen sind beispielsweise
ausderEP 2556 772 A1,der EP 2 556 773 A1 und auch
der EP 1 860 621 A1 bekannt.

[0012] AusderUS 2004/0041021 A1 istein modulares
Selbstregistrierkassensystem bekannt. Dabei weist das
Modul ein Kassenmodul, ein Transportbandmodul sowie
ein Regalsystem auf.

[0013] Die EP 2724 646 B1 betrifft ebenfalls einen aus
mehreren vorgefertigten Elementen aufgebauten
Checkout-Counter, bei dem ein Kassiertisch aus mehre-
ren vorgefertigten Elementen zusammengesetzt wird.
[0014] Ausder EP 1 306 821 A2 ist ein Selbstkassier-
system mit einer Vorrichtung zur Uberwachung von Pro-
duktsicherungsetiketten, sog. EAS-Etiketten (EAS -
Electronic Article Surveilance), bekannt. Hier ist ein offen
angeordneter EAS-Detektor und auch ein EAS-Deakti-
vator vorgesehen. Mittels des Detektors und des Deak-
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tivators kdnnen mit EAS-Etiketten versehene Artikel er-
kannt und entsprechend auch nach der Bezahlung deak-
tiviert werden.

[0015] AusderDE 102013114 511 istder Einsatz von
RFID-Etiketten im Zusammenhang mit der Uberwa-
chung von Bezahlvorgangen bekannt. Darliber hinaus
wird mittels der RFID-Etiketten auch das Einkaufsverhal-
ten von Kunden untersucht. Auch hier ist eine offen an-
geordnete und frei zugangliche Detektionsvorrichtung
vorgesehen.

[0016] Die DE 20 2016 102 341 betrifft ein Kassieran-
lagensystem mit einem Transportband, einem Kassen-
modul sowie einer Kassenendzone. Am Kssenmodul
kann eine Aufnahme fiir mindestens ein Funktionsele-
ment vorgesehen sein.

[0017] Aus der DE 20 2010 007 952 ist weiter ein Be-
zahlsystem bekannt, das ein Kassenmdbelsystem mit ei-
ner Anzahlvon raumlich zueinander angeordneten Funk-
tionsmodulen aufweist, die in einem Kassentisch inte-
griert angeordnet sind, wobei das eine Funktionsmodul
an einem Rahmengestell montiert ist, dessen Dimension
an eine Ausnehmung des Kassentisches angepasst aus-
gebildet ist.

[0018] Es ist die Aufgabe der vorliegenden Erfindung,
ein Kassentischsystem der eingangs genannten Art in
vorteilhafter Weise weiterzubilden, insbesondere dahin-
gehend, dass dieses einfach und werkzeuglos verbun-
den werden kann.

[0019] Diese Aufgabe wird erfindungsgemafl geldst
durch ein Kassentischsystem mit den Merkmalen des
Anspruchs 1. Danach ist vorgesehen, dass ein Kassen-
tischsystem mit wenigstens einem ersten flachigen Ele-
ment, insbesondere einer Wand- und/oder Bodenplatte,
und wenigstens einem zweiten flachigen Element, ins-
besondere einer Wand- und/oder Bodenplatte versehen
ist, wobei das erste flachige Element wenigstens ein
Schnellverbindungselement aufweist und das zweite fl&-
chige Element wenigstens ein Schnellverbindungsge-
genstick aufweist, wobei im montierten Zustand des
Kassentischsystems das wenigstens eine Schnellver-
bindungselement mit dem wenigstens einen Schnellver-
bindungsgegenstiick verbundeniist, insbesondere in die-
ses eingreift.

[0020] Die Erfindung basiert auf dem Grundgedanken,
dass das Kassentischsystem aus wenigstens zwei fl&-
chigen Elementen aufgebaut ist, die werkzeuglos mitein-
ander verbindbar sind bzw. im montierten, zusammen-
gebauten Zustand werkzeuglos miteinander verbunden
sind. Dies wird dadurch erreicht, dass zwei flachige Ele-
mente zusammengeflgtwerden und im Bereich des Sto-
Res der flachigen Elemente diese mit einem Schnellver-
bindungselement und einem entsprechenden Schnell-
verbindungsgegenstiick miteinander verbunden werden
kénnen. Denkbar ist beispielsweise, dass sowohl das
erste als auch das zweite flachige Element jeweils ein
oder mehrere Schnellverbindungselemente und auch ein
oder mehrere Schnellverbindungsgegenstlicke aufwei-
sen. Bei den flachigen Elementen kann es sich insbe-
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sondere um Wandplatten oder Bodenplatten handeln.
Denkbar ist auch, dass es sich um bereits vorgefertigte
Strukturelemente handelt, die beispielsweise auf einer
entsprechenden Wandplatte bereits aufgebaut sind. Da-
bei kann es sich insbesondere um Aufbauten wie Kas-
sentische, Tragelemente, Regalelemente, Transport-
band oder Transportbander oder eine Kassenendzone
handeln.

[0021] Des Weiteren kann vorgesehen sein, dass das
Schnellverbindungselement einen Spannhaken umfasst
oderein Spannhakenist. Denkbar istinsbesondere, dass
der Spannhaken dabei exzentrisch gehalten istund somit
mit nach dem Einhaken entsprechend durch das Umle-
gen eines Spannhebels entsprechend verspannt werden
kann. Dabei kann es sich um Spannhaken in Ublicher
Ausfiihrungsform handeln.

[0022] Das Schnellverbindungsgegenstiick kann eine
Ausnehmung in dem flachigen Element sein oder eine
entsprechende Ausnehmung umfassen.

[0023] Denkbar ist beispielsweise, dass eine oder
mehrere Einsenkungen in dem flachigen Element vor-
handen sind, in die der Spannhaken entsprechend ein-
greifen kann.

[0024] Das Kassentischsystem kann mehrere Module
aufweisen, wobei jedes Modul entweder ein erstes fla-
chiges Element und/oder ein zweites flachiges Element
aufweist. Denkbar istinsbesondere, dass die Module als
flachiges Element beispielsweise eine entsprechende
Bodenplatte aufweisen, auf der dann bereits fir jedes
Modul des Kassentischsystems die entsprechenden Auf-
bauten bereits vormontiert sind.

[0025] Die Module kénnen wenigstens ein Titenauf-
héangungsmodul und/oder ein Zigarettenverkaufsmodul
und/oder ein Kassenmodul und/oder ein Scannermodul
und/oder ein Transportbandmodul und/oder ein Kassen-
kopfmodul aufweisen. Bei dem Kassenkopfmodul kann
es sich insbesondere um die Kassenendzone handeln,
in der die bereits gescannten Waren entsprechend ge-
sammelt und von dort durch den Kunden aufgenommen
werden kdnnen.

[0026] Dariberhinausist denkbar, dassim montierten
Zustand des Kassentischsystems das Schnellverbin-
dungselement und/oder das Schnellverbindungsgegen-
stlick verdeckt angeordnet sind. Hierdurch wird die Ver-
letzungsgefahr fir Kunden oder sonstige Nutzer des
Kassentischsystems verringert. Durch innenliegende
Verbindungselemente wird hier auch insgesamt die Si-
cherheit erhoht und auch verhindert, dass aus Versehen
oderdurch unbefugte Nutzung die Verbindungselemente
voneinander geldst werden kdnnen.

[0027] Des Weiteren kann vorgesehen sein, dass das
erste flachige Element und/oder das zweite flachige Ele-
ment wenigstens eine Ausnehmung und/oder wenigs-
tens einen Vorsprung aufweist, der im montierten Zu-
stand in ein entsprechendes Gegenstiick im an das fla-
chige Element anschlieRenden flachigen Element in Ein-
griff gebrachtist. Hierdurch kénnen aneinanderstoflende
flachige Elemente miteinander einfach verbunden wer-
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den.

[0028] AuBerdem kann vorgesehen sein, dass das
Kassentischsystem ein Cash-Recycling-Modul aufweist,
insbesondere wobei das Cash-Recycling-Modul in eines
der Module gemaR Anspruch 5 integriert und/oder ein-
gesetzt ist. Bei einem Cash-Recycling-Modul handelt es
sich insbesondere um eine Vorrichtung, die die Ein- und
Auszahlung an kombinierten Ein- und Auszahlgeraten
ermdglicht, auch sogenannte CashRecycler oder Cash-
Recycling-Systeme (CRS).

[0029] Der Einsatz eines Cash-Recycling-Modul in ei-
nem Kassentischsystem ist grundsatzlich auch in einer
Ausfihrungsform denkbar, die keine Schnellverbin-
dungselemente und/oder Schnellverbindungsgegenstu-
cke aufweist.

[0030] Einbezahlte Noten kdnnen dabei nach der Pri-
fung und anschlieRender Freigabe entsprechend abge-
legt und bei der nachsten Auszahlung wieder ausgege-
ben werden. Ein entsprechender Kreislauf kann entste-
hen. Der grof3e Vorteil dieser Systeme liegt in einer ho-
hen Verfligbarkeit von Bargeld und die Kunden kénnen
hier entsprechend selbst den Geraten das entsprechen-
de Wechselgeld entnehmen. Neben einer schnelleren
Wechselgeldbehandlung kann auch insgesamt eine
Falschgeldiberprifung in dem Cash-Recycling-System
entsprechend miteingebaut sein.

[0031] Das Cash-Recycling-Modul kann im Kassen-
kopfmodul angeordnet und/oder eingesetzt sein. An die-
ser Stelle kann das Cash-Recycling-Modul besonders
vorteilhaft eingesetzt werden, da hier der Bezahlvorgang
insgesamt abgeschlossen wird und auch an dieser Stelle
der Kunde die Waren entsprechend bereits dann wieder
beispielsweise in seinen Transportwagen / Einkaufswa-
gen einflllen méchte. Denkbar ist weiter, im Kassenkopf-
modul einen entsprechenden Einsatz vorsehen zu kon-
nen, so dass das Cash-Recycling-Modul insgesamt dort
lI6sbar verankert werden kann. Dies ermdglicht auch ei-
nen Gesamtaustausch des Cash-Recycling-Moduls im
Kassenkopfmodul.

[0032] Daruber hinaus kann vorgesehensein, dass ein
Kassentischsystem mit wenigstens einem Sicherungse-
tikettendetektionsmodul und mit wenigstens einer Anten-
ne des Sicherungsetikettendetektionsmoduls versehen
ist, wobei die Antenne im montierten Zustand des Kas-
sentischsystems verdeckt angeordnet ist.

[0033] Diese Idee beruht auf dem Grundgedanken,
dass eine Detektion von Sicherungsetiketten verdeckt,
aber zugleich effektiv vorgenommen werden kann.
Durch eine verdeckte Anordnung der Antenne wird es
moglich, insgesamt einen offeneren Verkaufs- und Be-
zahlbereich zu generieren, der fir die Kunden als insge-
samt angenehmer wahrgenommen wird. Durch die ver-
deckte Antenne ist es darlber hinaus auch méglich, die-
se besser abzusichern und dadurch auch Manipulatio-
nen zu vermeiden.

[0034] Des Weiteren kann vorgesehen sein, dass die
Antenne flachig an einer Innenwand des Kassentisch-
systems angeordnet ist. Bei dieser Innenwand kann es
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sich insbesondere um die Innenwand handeln, die dem
Kassierkanal, d.h. dem Kanal, durch den die Kunden den
an das Kassentischsystem herantreten, zugeordnet ist.
[0035] Denkbar ist auch die Anordnung an einer Au-
Renwand. Hierzu ist die Antenne dann beispielsweise
mit einer Abdeckungsstruktur verdeckt in einer Aul3en-
wand des Kassentischsystems eingesetzt. Die Abde-
ckungsstruktur kann durch einen Rahmen und ggf. ent-
sprechende Wandelemente, wie beispielsweise illumi-
nierbare Kunststoffplatten bereitgestellt werden.

[0036] Durch eine flachige Anordnung wird eine breite
Abdeckung und ein breiter Uberwachungsbereich er-
moglicht.

[0037] Des Weiteren kann vorgesehen sein, dass die
Antenne zum Innenbereich des Kassentischsystems hin
mittels eines Abdeckelements elektronisch abgeschirmt
ist. Hierdurch wird es mdglich, die im Innenbereich des
Kassentischsystems mdéglicherweise befindlichen Ange-
stellten von elektronischer Strahlung entsprechend ab-
zuschirmen. Durch die Abschirmung wird aber auch wei-
ter erreicht, dass die freiliegenden Bereiche der Antenne
eine bessere Abstrahlleistung erhalten kdnnen, wodurch
insgesamt die Uberwachung verbessert werden kann.
[0038] AuRerdem kann vorgesehen sein, dass die An-
tenne ein Tragrahmenelement und ein oder mehrere An-
tennenschlaufe(n) aufweist, wobei die Antennenschlau-
fe(n) im Tragrahmenelement gehalten ist bzw. sind.
Durch diese Konstruktion wird die Montage insgesamt
erleichtert, da nicht die Antennenschlaufen oder die An-
tennenschlaufe an der Wand befestigt werden muss,
sondern lediglich das Tragrahmenelement an geeigneter
Stelle entsprechend montiert werden muss.

[0039] Insbesondere kann vorgesehen sein, dass das
Kassentischsystem ein Kassentischsystem wie insge-
samt vorstehend beschrieben ist.

[0040] AuRerdem kann vorgesehen sein, dass die An-
tenne auf einer bezogen auf den montierten Zustand des
Kassentischsystems innenliegenden Seite eines flachi-
gen Elements angeordnet ist.

[0041] Weitere Einzelheitenund Vorteile der Erfindung
sollen nun anhand eines in den Zeichnungen dargestell-
ten Ausfiihrungsbeispiels eines erfindungsgemafen
Kassentischsystems naher erldutert werden.

[0042] Es zeigen:

Fig. 1  ein Ausfiihrungsbeispiel eines erfindungsge-
malen Kassentischsystems;

Fig. 2 eine Explosionsdarstellung des Kassentisch-
systems gemaR Fig. 1;

Fig. 3 das Kassenkopfmodul des Kassentischsys-
tems gemal Fig. 1;

Fig. 4  das Kassiermodul (Mittelteil) des Kassentisch-
systems gemaR Fig. 1;

Fig. 5 eine perspektivische Ansicht auf die miteinan-

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

derverbundenen Module gemaf Fig. 3 und Fig.
4,
Fig. 6 eine Detaildarstellung auf die Schnellverbin-
dungselemente und die Schnellverbindungs-
gegenstlicke;
Fig. 7  eine weitere perspektivische Ansicht auf das
Kassentischsystem gemaR Fig. 1; und
Fig. 8 eine weitere perspektivische Ansicht auf das
Kassentischsystem mit in Explosionsdarstel-
lung dargestellter Antenne des Sicherungseti-
kettendetektionsmoduls.

[0043] Fig.1zeigtin perspektivischer Ansicht ein Kas-
sentischsystem 10 in erfindungsgemaRer Ausgestal-
tung, das modular aufgebaut ist.

[0044] Fig. 2 zeigt in perspektivischer Ansicht und in
Explosionsdarstellung das Kassentischsystem 10 und
die einzelnen Module des Kassentischsystems 10.
[0045] Das Kassentischsystem 10 weist dabei mehre-
re Module, ndmlich ein Tutenaufhdngungsmodul 12, ein
Zigarettenverkaufsmodul 14 (sog. "Smokythek"), ein
Kassenmodul 16 mit integriertem Scannermodul, ein
Transportmodul 18 und ein Kassenkopfmodul 20 auf.
[0046] Denkbarist, dass das Zigarettenverkaufsmodul
14 auch Regalelemente zur Prasentation und zum Ab-
verkauf von Zigarettenzubehor, Feuerzeugen, kleiner
Aktionsware, Kartons oder dergleichen aufweist.
[0047] Fig. 3 zeigt in perspektivischer Darstellung das
Kassenkopfmodul 20.

[0048] Das Kassenkopfmodul 20 ist dabei der Endbe-
reich des Kassentischsystems 10, in dem entsprechend
Warensammelbereiche 22 und 24 vorgesehen sind, die
mittels eines Schwenkschiebers 26 voneinander ent-
sprechend trennbar sind.

[0049] In diesem Bereich werden die gescannten Wa-
ren fiir den jeweiligen Kunden entsprechend eingesam-
melt.

[0050] Darilberhinausistim Kassenkopfmodul 20 wei-
ter ein Cash-Recycling-Modul 28 (vgl.

[0051] Fig. 1, in Fig. 3 nicht ersichtlich) eingesetzt und
dort I6sbar verankert.

[0052] Das Cash-Recycling-Modul 28 weist einen sog.
CashRecycler (d.h. ein Ein- und Auszahlungsgerat fir
Banknoten und Miinzen) auf.

[0053] Zwei Einheiten fur MUnzen/Scheine (Kaufteil)
kénnen bei einer sog. Einzelkasse vorgesehen sind. So-
fern es sich um eine Tandemkasse handelt, kbnnen vier
Einheiten vorgesehen sein.

[0054] Das Cash-Recycling-Modul 28 kann Iésbar ver-
bunden mit dem Kassenkopfmodul 20 sein.

[0055] Hierzu kann das Cash-Recycling-Modul 28 un-
ten (bezogen auf den montierten Zustand) am Boden an
Schienen gefiihrt sein ggf. zuséatzlich z.B. geschraubt be-
festigt sein.

[0056] AuBRerdem weist das Kassentischsystem 10 ei-
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ne schwenkbare Durchgangssperre 30 auf, die sich im
Bereich des Kassenmoduls 16 befindet.

[0057] AuRerdem ist ein Sicherungsetikettendetekti-
onsmodul 32 vorgesehen, das wenigstens eine Antenne
34 aufweist, vgl. Fig. 7 und Fig. 8.

[0058] Die Antenne 34 ist dabeiin einem Tragrahmen-
element 36 angeordnet, in dem ein oder mehrere Anten-
nenschlaufen 38 gefiihrt sind.

[0059] Das Tragrahmenelement 36 ist dabeiin der ge-
zeigten Ausfiihrungsform in einem dufReren Bereich bzw.
auf einer AulRenseite des Kassentischsystems 10 ange-
ordnet und dort eingesetzt.

[0060] Grundsatzlich ist aber auch denkbar, dass das
Tragrahmenelement 36 im Inneren verdeckt angeordnet
ist.

[0061] Die Antennenstruktur der Antenne 34 des
Sicherungsetikettendetektionsmodul 32 ist hier einge-
bracht in eine Wandung des Kassentischsystems 10.
[0062] Wie in Fig. 7 und Fig. 8 ersichtlich, ist die An-
tenne 34 in die AuBenwand integriert und bildet einen
Teil der AulRenfront, der biindig mit der Gibrigen Flache
der AuRenseite des Kassentischsystems 10 abschlie3t
bzw. sich in diese einfugt.

[0063] DieAntenne 34istim Bereich von Kassenmodul
16 und von Kassenkopfmodul 20 angeordnet.

[0064] Im gezeigten Ausfiihrungsbeispiel ist die Ver-
deckung dadurch erreicht, dass auf der AufRenseite des
Tragrahmenelements 36 eine entsprechende Abde-
ckung vorgesehen ist, die nicht erkennen Iasst, dass hier
eine entsprechende Antenne 34 vorhanden ist.

[0065] Das Tragrahmenelement 36 ist blindig an der
Wandung (AuRenseite/Kundenseite) angeordnet.
[0066] Das Tragrahmenelement 36 kann in die Wan-
dung geklipst und/oder geschraubt und/oder geklebt
sein.

[0067] Gleichzeitig ist zum Innenbereich des Kassen-
tischsystems 10 hin eine elektronische Abschirmung mit-
tels eines Abdeckelements 40 vorgesehen.

[0068] Zur Abschirmung kann ein Blech als Abdecke-
lement 40 in Richtung Inneres des Kassentischsystems
10 angeordnet sein.

[0069] Hierdurchwird der Detektionsbereichins Innere
des Kassentischsystem 10 gehemmt und gleichzeitig die
Abstrahlung nach auflen verbessert.

[0070] Das Sicherungsetikettendetektionsmodul 32
mit seiner Antenne 34 ist dazu eingerichtet und konfigu-
riert, dass Produktsicherungsetiketten wie EAS-Etiket-
ten mittels Funk-Technologie (RF oder AM) detektiert
werden kdnnen.

[0071] Die Etiketten kdnnen Hart- oder Klebeetiketten
sein.

[0072] Auchdie Deaktivierung von derartigen Etiketten
mittels des Sicherungsetikettendetektionsmodul 32 mit
seiner Antenne 34 erfolgen, z.B. nach entsprechendem
abgeschlossenen Bezahlvorgang.

[0073] Fig. 4 zeigt in perspektivischer Darstellung das
Kassiermodul 16 (Mittelteil) des Kassentischsystems ge-
maR Fig. 1.
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[0074] Fig.5 zeigt eine perspektivische Ansicht auf die
miteinander verbundenen Module gemaR Fig. 3 und Fig.
4, namlich das Kassenmodul 16 und das Kassenkopf-
modul 20.

[0075] Fig. 6 zeigt eine Detaildarstellung auf die
Schnellverbindungselemente 46 und die Schnellverbin-
dungsgegenstiicke 48.

[0076] Wie dies aus Fig. 4 und Fig. 5 sowie Fig. 6 er-
sichtlich ist, weisen die Module in ihrem Bodenbereich
flachige Elemente auf, hier Bodenplatten 42, 44.

[0077] Die Bodenplatte 42 ist dabei mit einem Schnell-
verbindungselement 46 versehen, das in ein Schnellver-
bindungsgegenstiick 48 der zweiten Bodenplatte 44 ein-
greift.

[0078] Bei dem Schnellverbindungselement 46 han-
delt es sich um einen Spannhaken. Das Schnellverbin-
dungsgegenstiick 48 sind Ausnehmungen, diein den Bo-
denplatten 42, 44 entsprechend eingelassen sind.
[0079] Grundsatzlich kénnen auch entsprechende
Schnellverbindungselemente 46 in den Seitenwénden
vorgesehen sein, wie dies auch in Fig. 4 und Fig. 5 ent-
sprechend ersichtlich ist.

[0080] Die Schnellverbindungselemente 46 und die
Schnellverbindungsgegenstiicke 48 sind jeweils auf den
innenliegenden Seiten des Kassentischsystems 10 an-
geordnet, so dass diese im montierten Zustand verdeckt
sind.

[0081] Die Schnellverbindungselemente 46 kdnnen an
den flachigen Elemente, also an Wandung und/oder Bo-
den z.B. mit Nieten oder Schrauben gesichert bzw. be-
festigt sein.

[0082] Wie dies weiter aus Fig. 4 bis 6 ersichtlich ist,
sind hier auch entsprechende Ausnehmungen bzw. Vor-
spriinge vorgesehen, die im montierten Zustand inein-
ander greifen, so dass eine einfache und zuverldssige
Montage ermdglicht wird.

Bezugszeichen
[0083]

10 Kassentischsystem

12 Tuatenaufthdngungsmodul
14  Zigarettenverkaufsmodul
16  Kassenmodul

18  Transportmodul

20 Kassenkopfmodul

22  Warensammelbereich

24 Warensammelbereich

26  Schwenkschieber

28  Cash-Recycling-Modul
30 Drehsperre

32  Sicherungsetikettendetektionsmodul
34  Antenne

36  Tragrahmenelement

38  Antennenschlaufe

40  Abdeckelement

42  Bodenplatte
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Bodenplatte
Schnellverbindungselement
Schnellverbindungsgegenstiick

Patentanspriiche

1.

Kassentischsystem (10) mit wenigstens einer ersten
flachigen Element, insbesondere einer Wand-
und/oder Bodenplatte (42), und wenigstens einer
zweiten flachigen Element, insbesondere einer
Wand- und/oder Bodenplatte (44), wobei das erste
flachige Element wenigstens ein Schnellverbin-
dungselement (46) aufweist und das zweite flachige
Element wenigstens ein Schnellverbindungsgegen-
stlick (48) aufweist, wobei im montierten Zustand
des Kassentischsystems (10) das wenigstens eine
Schnellverbindungselement (46) mit dem wenigs-
tens einen Schnellverbindungsgegenstiick (48) ver-
bunden ist, insbesondere in dieses eingreift.

Kassentischsystem (10) nach Anspruch 1, dadurch
gekennzeichnet, dass das Schnellverbindungsele-
ment (46) einen Spannhaken umfasst oder ein
Spannhaken ist.

Kassentischsystem (10) nach Anspruch 1 oder An-
spruch 2, dadurch gekennzeichnet, dass das
Schnellverbindungsgegenstiick (48) eine Ausneh-
mung in dem flachigen Element ist oder umfasst.

Kassentischsystem (10) nach einem der vorherge-
henden Anspriiche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Kassentischsystem (10) mehrere Module
aufweist, wobei jedes Modul jeweils entweder ein
erstes flachiges Element und/oder ein zweites fla-
chiges Element aufweist.

Kassentischsystem (10) nach Anspruch 4, dadurch
gekennzeichnet, dass die Module wenigstens ein
Tutenaufhdngungsmodul (12) und/oder ein Zigaret-
tenverkaufsmodul (14) und/oder ein Kassenmodul
(16) und/oder ein Scannermodul und/oder ein Trans-
portbandmodul (18) und/oder ein Kassenkopfmodul
(20) aufweisen.

Kassentischsystem (10) nach einem der vorherge-
henden Anspriiche, dadurch gekennzeichnet,
dass im montierten Zustand des Kassentischsys-
tems (10) das Schnellverbindungselement (46)
und/oder das Schnellverbindungsgegensttick (48)
verdeckt angeordnet sind.

Kassentischsystem (10) nach einem der vorherge-
henden Anspriiche, dadurch gekennzeichnet,
dass das erste flachige Element und/oder das zwei-
te flachige Element wenigstens eine Ausnehmung
und/oder wenigstens einen Vorsprung aufweist, der
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10.

1.

12.

13.

14.

15.

im montierten Zustand in ein entsprechendes Ge-
genstlick im an das flachige Element anschlieRen-
den flachigen Element in Eingriff gebracht ist.

Kassentischsystem (10) nach einem der vorherge-
henden Anspriiche, dadurch gekennzeichnet,
dass das Kassentischsystem (10) ein Cash-Recyc-
ling-Modul (28) aufweist, insbesondere wobei das
Cash-Recycling-Modul (28) in eines der Module ge-
maf Anspruch 5 integriert und/oder eingesetzt ist.

Kassentischsystem (10) nach Anspruch 8, dadurch
gekennzeichnet, dass das Cash-Recycling-Modul
(28) im Kassenkopfmodul (20) angeordnet und/oder
eingesetzt ist.

Kassentischsystem (10) mit wenigstens einem
Sicherungsetikettendetektionsmodul (32) und we-
nigstens einer Antenne (34) des Sicherungsetiket-
tendetektionsmoduls (32), wobei die Antenne (34)
immontierten Zustand des Kassentischsystems (10)
verdeckt angeordnet ist.

Kassentischsystem (10) nach Anspruch 10, da-
durch gekennzeichnet, dass die Antenne (34) fla-
chig an einer Innenwand oder AuRenwand des Kas-
sentischsystems (10) angeordnet ist.

Kassentischsystem (10) nach Anspruch 10 oder An-
spruch 11, dadurch gekennzeichnet, dass die An-
tenne (34) zum Innenbereich des Kassentischsys-
tems (10) hin mittels eines Abdeckelements (40)
elektronisch abgeschirmt ist.

Kassentischsystem (10) nach einem der Anspriiche
10 bis 12, dadurch gekennzeichnet, dass die An-
tenne (34) ein Tragrahmenelement (36) und ein oder
mehrere Antennenschlaufe(n) (38) aufweist, wobei
die Antennenschlaufe(n) (38) im Tragrahmenele-
ment (36) gehalten ist bzw. sind.

Kassentischsystem (10) nach einem der Anspriiche
10 bis 13, dadurch gekennzeichnet, dass das Kas-
sentischsystem (10) ein Kassentischsystem (10)
nach einem der Anspriiche 1 bis 9 ist.

Kassentischsystem (10) nach Anspruch 14, da-
durch gekennzeichnet, dass die Antenne (34) auf
einer bezogen auf den montierten Zustand des Kas-
sentischsystems (10) innenliegenden Seite eines
flachigen Elements angeordnet ist.
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Fig. 2



EP 3 530 151 A1

22

26

20




EP 3 530 151 A1

Fig. 4






EP 3 530 151 A1

44

i

48

46

20

16

Fig. 6

1"



36

EP 3 530 151 A1

34
38 20

Fig. 7

12



EP 3 530 151 A1

40

20

Fig. 8

13



10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

EP 3 530 151 A1

9

Européisches
Patentamt

European
Patent Office

Office européen
des brevets

—

EPO FORM 1503 03.82 (P04C03)

EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE

Nummer der Anmeldung

EP 19 15 5647

Kategorid Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich, Betrifft KLASSIFIKATION DER
der maBgeblichen Teile Anspruch ANMELDUNG (IPC)
X US 3 990 540 A (ALESHIRE REX A ET AL) 1-9,14 | INV.
9. November 1976 (1976-11-09) A47F9/04
Y * Spalte 2, Zeile 29 - Spalte 6, Zeile 56;|11,13,15 GO8B13/24
Abbildungen 1-6 *
X DE 20 2013 104956 Ul (HARTING SYSTEMS GMBH|1,4-9,14
[DE]) 28. November 2013 (2013-11-28)
Y * Absatz [0009] - Absatz [0039]; 10,11,
Abbildungen 1,2 * 13,15
Y US 2013/278426 Al (SAYEGH ADEL O [US] ET |10,11,13
AL) 24. Oktober 2013 (2013-10-24)
* Absatz [0003] - Absatz [0042];
Abbildungen 1-3c *
X WO 2005/085661 Al (SALUP ANTJE [DE]) 1-3,7

15. September 2005 (2005-09-15)
* Seite 3, Zeile 14 - Seite 10;
Abbildungen 1-7 *

RECHERCHIERTE
SACHGEBIETE (IPC)

A47F
GO8B
A47B
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstellt
Recherchenort AbschluBdatum der Recherche Prafer
Den Haag 8. Mai 2019 Kohler, Pierre

KATEGORIE DER GENANNTEN DOKUMENTE

X : von besonderer Bedeutung allein betrachtet

Y : von besonderer Bedeutung in Verbindung mit einer
anderen Veréffentlichung derselben Kategorie

A : technologischer Hintergrund

O : nichtschriftliche Offenbarung

P : Zwischenliteratur Dokument

T : der Erfindung zugrunde liegende Theorien oder Grundsatze
E : alteres Patentdokument, das jedoch erst am oder
nach dem Anmeldedatum veréffentlicht worden ist
D : in der Anmeldung angefiihrtes Dokument
L : aus anderen Griinden angefiihrtes Dokument

& : Mitglied der gleichen Patentfamilie, Gibereinstimmendes

14



10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

EPO FORM P0461

EP 3 530 151 A1

ANHANG ZUM EUBOPI\ISCHEN RECHERCHENBERICHT
UBER DIE EUROPAISCHE PATENTANMELDUNG NR. EP 19 15 5647

In diesem Anhang sind die Mitglieder der Patentfamilien der im obengenannten europaischen Recherchenbericht angefuhrten
Patentdokumente angegeben.

Die Angaben Uber die Familienmitglieder entsprechen dem Stand der Datei des Europaischen Patentamts am

Diese Angaben dienen nur zur Unterrichtung und erfolgen ohne Gewahr.

08-05-2019
Im Recherchenbericht Datum der Mitglied(er) der Datum der
angeflihrtes Patentdokument Verdffentlichung Patentfamilie Verdffentlichung
US 3990540 A 09-11-1976 CA 1046971 A 23-01-1979
us 3990540 A 09-11-1976
DE 202013104956 Ul 28-11-2013  KEINE
US 2013278426 Al 24-10-2013 US 2013278426 Al 24-10-2013
US 2016358438 Al 08-12-2016
WO 2013163332 Al 31-10-2013
WO 2005085661 Al 15-09-2005 DE 102004010926 B3 01-12-2005
WO 2005085661 Al 15-09-2005

Far nahere Einzelheiten zu diesem Anhang : siehe Amtsblatt des Europaischen Patentamts, Nr.12/82

15



EP 3 530 151 A1
IN DER BESCHREIBUNG AUFGEFUHRTE DOKUMENTE
Diese Liste der vom Anmelder aufgefiihrten Dokumente wurde ausschlie3lich zur Information des Lesers aufgenommen

und ist nicht Bestandteil des europdischen Patentdokumentes. Sie wurde mit gré3ter Sorgfalt zusammengestellt; das
EPA tibernimmt jedoch keinerlei Haftung fiir etwaige Fehler oder Auslassungen.

In der Beschreibung aufgefiihrte Patentdokumente

« EP 2870901 A1[0002]  EP 2556772 A1[0011]

« EP 2194820 A1 [0003]  EP 2556773 A1[0011]
 EP 2923615 A1 [0004] « EP 1860621 A1[0011]

* WO 99065000 A1 [0005] * US 20040041021 A1 [0012]
« GB 2492341 A[0006] « EP 2724646 B1[0013]

» DE 202016102349 A1 [0007] « EP 1306821 A2 [0014]
 EP 2879550 A1 [0008] « DE 102013114511 [0015]
 EP 2526532 A1 [0009] * DE 202016102341 [0016]

» DE 102008003697 B4 [0010] » DE 202010007952 [0017]

16



	Bibliographie
	Zusammenfasung
	Beschreibung
	Ansprüche
	Zeichnungen
	Recherchenbericht
	Aufgeführte Dokumente

